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6. NETZWERKTERMINE DER ELTERNSTIFTUNG 

Podcast  „Offener Kanal Ukraine“ in Kooperation mit der Caritas Ludwigsburg

Eltern-Café zum Schulsystem vom kath. Familienzentrum Arche Noah Stuttgart 

für ukrainische Geflüchtete

PARENTable – Communicating with parents of newly migrated children 

Austausch zu erfolgreichen Kommunikationsformaten zwischen Lehrkräften 

und Eltern migrierter Kinder

Barcamp Kultur der Digitalität, IBBW Landesprogramm der Bildungsregionen

Auftaktveranstaltung „BO durchstarten“, ZSL

Podiumsdiskussion Elterneinbindung in die berufliche Orientierung, ZSL

Dienstbesprechung der Schulleitungen Schulamt Backnang

Dienstbesprechung VKL Lehrkräfte, Schulamt Backnang

Abschluss des Projekts Wege_In und Auftakt des Fach- und Schulnetzwerks Sprache+, ZSL

Jahrestagung SCHULEWIRTSCHAFT Mecklenburg-Vorpommern 

„Eltern sind... Elternbeteiligung versus Elternarbeit“

Erlasslehrgang DaZ und VKL, ZSL

BASF-Fachtag Elternmitwirkung

20. Treffen Netzwerk Familienbildung BW

Fachtag „Transkulturelle Öffnung von Schulen und diskriminierungskritischer  

Schulentwicklung“, Netzwerk NikLAS

Netzwerke und Angebote gegen Corona, Facharbeitsgruppe Landesfamilienrat

Mitglied im Arbeitskreis „Migration und Behinderung“, Stadt Stuttgart

Mitglied des Vorbereitungsteams der Vortragsreihe ELTERN online (Motto: „Nicht FÜR, 

sondern MIT Eltern....“), Prävention Polizei, kommunale Suchtbeauftragte, Präventions- 

beauftragten ZSL
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8. AUSBLICK

Wir freuen uns sehr, dass sich zahlreiche 

Angebote der Elternstiftung im vergan-

genen Jahr weiter gut etablieren konnten 

und anerkannt sind. Um so wichtiger ist 

es, die Zukunft nicht zu verschlafen und 

stets im Blick zu behalten, welche Themen 

für die Eltern im Land in den kommen-

den Jahren von Relevanz sein werden. 

Ein großes Thema, das wir dabei nicht 

aus dem Blick verlieren dürfen, ist die 

Frage wie die Pandemie sich auf die Ent-

wicklung vieler Kinder und Jugendlichen 

ausgewirkt hat und was Eltern tun kön-

nen, um ihre Kinder bei der Bewältigung 

der sozialen und psychischen Folgen zu  

unterstützen. 

Wichtig ist es für die Elternstiftung außer-

dem zu erörtern, welche Möglichkeiten es 

gibt, in den Bereich der frühkindlichen Bil-

dung einzusteigen. 

Der Grundstein für gute Bildungschancen 

wird in der Kita gelegt. Daher halten wir 

es für elementar, Eltern von Beginn an im 

Bildungssystem zu begleiten. Uns ist es 

ein großes Anliegen, immer mehr Eltern 

anzusprechen. Deshalb ist uns im kom-

menden Jahr der Ausbau unseres mehr-

sprachigen Angebots wichtig. Auch treibt 

uns die Frage um, wie wir Eltern von Kin-

dern mit besonderem Förderbedarf unter-

stützen können. 

Die Ideen gehen uns nicht aus, leider ist 

weder die Bedeutung eines Themas noch 

der Bedarf allein ausschlaggebend dafür, 

ob ein Angebot umgesetzt werden kann. 

Die Elternstiftung als kleine Stiftung ist 

hier immer darauf angewiesen, verläss-

liche Partner für die Finanzierung zu fin-

den. Auch an diesem Thema wollen wir 

dranbleiben und für unsere Arbeit wer-

„Courage ist gut, aber Ausdauer ist besser.“

Theodor Fontane
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ben!

Ferner wollen wir im anstehenden Jahr 

die Bekanntheit der Elternstiftung wei-

ter erhöhen und möglichst noch mehr 

Eltern erreichen. Das Ziel muss sein, dass 

noch mehr Eltern die Angebote der El-

ternstiftung kennen und für sich in An-

spruch nehmen. Anfragen aus anderen 

Bundesländern wie z.B. aus Mecklenburg-

Vorpommern oder Niedersachsen zeigen 

uns, dass die Elternstiftung inzwischen 

auch außerhalb unseres Bundeslandes 

wahrgenommen wird und dies belegt 

überdeutlich, dass der Bedarf Eltern zu in-

formieren, zu begleiten und zu unterstüt-

zen in den kommenden Jahren sicherlich 

nicht abnehmen wird. 

Wir konnten im Jahr 2022 unsere Arbeit 

auf zahlreichen Veranstaltungen präsen-

tieren, dies hat uns gefreut und ermutigt.  

Wir sind dankbar für die vielen positiven 

Rückmeldungen und Anregungen, die uns 

im Laufe des Jahres erreicht haben. Vol-

ler Motivation und großem Tatendrang 

schauen wir in die Zukunft, freuen uns 

auf die Zusammenarbeit mit unseren 

Partnern*innen und versprechen die Aus-

dauer nicht zu verlieren, um nach und 

nach unsere Ideen umzusetzen.

„Tolle Arbeit die Ihr in der Geschäftsstelle leistet. DANKE“ 

- Renate Schmetz, Beiratsmitglied ES  
Erste Bürgermeisterin in Ludwigsburg 

„Ich danke Ihnen vielmals, dass Sie mir zugehört haben und, dass Sie 
für mich beim Landratsamt angerufen haben und eine Elternmentorin 
vermittelt haben. Es ist alles so schwer, wenn man seine Probleme nicht 
richtig erklären kann, weil man die Sprache nicht kann.“ 

- Türkische Mutter aus Schwarz-Bald-Kreis 

„Vielen Dank für Ihre Mühe und die zusätzlichen Informationen. Mir war 
nicht bewusst, dass ich auch die Sprechstunde in Anspruch nehmen kann. 
Das ist sehr hilfreich!“

- Vater aus Bad-Säckingen 

„Wieder mit einer Gruppe hoch motivierter Interkultureller Elternmento-
rinnen in die Basisqualifizierung gestartet :-) Ich bin voller Respekt und 
Hochachtung vor diesem Reichtum an Erfahrungen, Einsatzbereitschaft 
und Interesse. Wir begegnen uns mit offenen Herzen und finden so viel, 
was uns als Frauen, Mütter und Hoffnungsträgerinnen verbindet.“

-Dr. Eva-Maria Bauer, Referentin Interkulturelle Elternmentor*innen

„Ich habe heute in der Post die mehrsprachige Broschüre erhalten. Ein großes Lob 
und Dankeschön. Wir haben hier über 60% Familien aus den unterschiedlichsten 
Ländern auch mit sehr geringen Sprachkenntnissen und diese Broschüre hilft 
uns da weiter. Unser Sekretariat wird noch weitere Exemplare bestellen. “

- Bildungshaus Stuttgart
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